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sellschaftlicher Probleme 1n Lernaufgaben. optionen ab In einem weıteren Beitrag stellt
Zwar halt Se1t7z 1 esumee selbstkritisch fest, Ralt Ulrich die Entwicklungen der globalen
„das Desiderat einer Metatheorie der Dıdaktık, Bevölkerungsdynamik dar und verknüpft diese
dıe die TIranstormation VO Gesellschaftspro- mıt den aktuellen Diskussionen der UN-Bevöl-
blemen 1n Lernaufgaben strıngent beschrei- kerungspolitik. Die Abhandlungen über m-
ben erlaubt“, habe nıcht einlösen können weltschutz zeıgen darüber hinaus deutlich die in

Allerdings hat wiıchtige Elemente für der Einleitung skizzierte Spannung zwıischen
eine solche Theorie erarbeıtet. Dazu gehört VOT den Hoffnungen aut technısche Lösungen VO

allem das begründete Plädoyer für einen kom- Weltproblemen und der Notwendigkeıt eines
petenzorientierten Ansatz, den Se1t7z 1n den polıtiıschen Gestaltungswillen.

Das 7zweıte Thementeld behandelt dıe öko-etzten Abschnitten des Kapıtels entwirtt und
der iınsbesondere auf die Parameter der gyesell- nomischen Aspekte der Globalisierung. In >
schaftlichen Komplexıtät, der Subjektivität und stematischer und verständlicher Wei1ise werden
der Intentionalıität gegründet se1n soll Themen Ww1e Welthandelspolitik der interna-

Se1i1t7z hat nıcht 11UT iıne Prazısierung und Er- tionale Währungsordnung vorgestellt. uch
weıterung der pädagogischen Agenda, sondern wırd hier deutlıch, da{fß Handlungsoptionen
zugleich eın zukunttsweisendes Profil für dıe durchaus unterschiedlich austallen können:
notwendıge interdisziplinäre Arbeıit der Hebt Frıitz Franzmeyer eLIwa den polıtischen
theoretischen Fundierung VO Konzepten und Ordnungsaspekt hervor, betont Heı1i1demarie
Anforderungsprofilen eıner „Bildung für dıe Sherman dıe Dynamık des freien globalen
Weltgesellschaft“ vorgelegt. Marktes. Diese Dıifferenzen siınd für dıe Ar-

Marıanne Heimbach-Steins yumentationslınie des Bandes hılfreich, da S1e
zeıgen, da{fß keine eindeutige Lösung der
Weltprobleme geben kann.

Weltprobleme ım D Jahrhundert. Fl< Peter Der dritte Teıl beschäftigt sıch mıiıt der politi-
(J)PITZ. München: Fink 2001 336 Br. 19190 schen Dımensıion VO Globalisierung. Themen

Am Begınn des Z Jahrhunderts hat diee sınd die Übertragung des Demokratieprinzips
balısıerungsbewegung nıcht 1L1UT eıne hohe Eı- auf dıe globale Ebene, internatıionale Kontlikte
gendynamık entwickelt, sondern s$1e sıeht sıch der dıe Bedeutung VO Rufsland und Chına be1
uch unterschiedlichen tradıitionellen W1e€e der LOsung VO Weltproblemen (aufgezeıgt
Weltproblemen gegenüber. Der Sammelband Beispiel Rüstungspolitik). Auch WEEINN sıch
„Weltprobleme“, 1n dem DPeter Opıtz insgesamt dieses letzte Thementeld des Bandes durch den

Beıiträge ZUSAMMENgELrASEN hat, stellt eine 11. September 2001 bereıts wıeder verändert
fundıierte, dreigeteilte Analyse ylobaler Pro- hat, behalten aufgezeigte strukturelle Pro-
blemftelder dar. Allen Darstellungen 1St geme1n- bleme nach w1e VOT iıhre Gültigkeit, insbeson-
5d. da{fß S1€E mehr der weniıger einen Argumen- dere die Frage, Ww1e I1a „Global (Sovernance
tatıven Dreischritt leisten, der VO eiıner und hegemonıialen Führungsanspruch‘ (16)
empirischen Bestandsaufnahme ausgeht und einzelner Länder mıteinander verbinden kann.
über 1ne (teils ethische) Reflexion 1ın dıe Dıis- Abschliefßend diskutiert Johannes Müller auf-
kussıon polıtischer Gestaltungsmöglichkeiten schlußreich die soz1io0kulturelle Dımensıion VO

mündet. Globalisierung. Weltprobleme können für ıh
Eın erster Themenbereich beschäftigt sıch nıcht hne Berücksichtigung dieses oft vernach-

mı1t den „klassıschen Weltproblemen“, WwI1e€e A lässıgten Aspekts 1mM 1NNn eines ylobalen inter-
Beispiel Bevölkerungsdynamık der Umwelt- kulterellen Dıialogs gelöst werden.
schutz. In anschaulicher Weise skızzıiert Jo Der Band versteht CS, anregend und abwechs-
hannes Wallacher dl€ Problemlage hınsıchtlich lungsreich aktuelle Weltprobleme verständlich
der „bedrohten Lebensgrundlage Wasser”, eNt- darzustellen und anschaulich mıiıt vielen Dar-
wickelt ethische Kriterien für eıne gerechte stellungen und Tabellen iıllustrieren. Dabe!i
Wassernutzung und leitet daraus Handlungs- WITF! d nıcht VELSCSSCH, wichtige Begrifftfe Y  e=-
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matısch erklären. uch WEeNnn einzelne Pro- möglichkeiten ermöglicht iıne umfTfassende
blemtelder noch stärker systematısch verzahnt Beleuchtung des Themas, ohne dabe1 „1N Res1-
und einıge Themen (z internationale Zivilge- gnatıon verfallen, sondern sıch den Welt-
sellschaft) und ergaänzende Perspektiven (Z:B problemen) tellen und miıt Geduld und
Analysen aut der i1kro-Ebene) noch stärker Augenmaß nach tragfähigen Problemlösungen
mıiıt einbezogen hätten werden könnten, 1St suchen“ (19) Diesem Anliegen WIF'| d. der
die Gesamtargumentatıion überzeugend und and voll gerecht und stellt damıt einen gC-
sprechend zugleıch. Der Dreischritt empirıischer lungen Beitrag ZUr Diskussion über Globalisie-

Michael RederBetund Reflexion politische Gestaltungs- LULNLS dar.

DIESEM EFT
HaANns MAIER, zuletzt nhaber des Guardıini-Lehrstuhls für christliche Weltanschauung der Unıi-
versıtät München, beschäftigt sıch mı1t der tellung der Katholiken 1n der deutschen Kulturwelt 1mM

und trühen Jahrhundert. Er zeıgt, W1e€e sıch der Katholizismus immer mehr VO der LE-
stantıiısch dominierten natıonalen Kultur entternte.

Der arbeitsfreie Sonntag 1St TECU 1n diıe Diskussion gekommen. ÄNDREAS VERHÜLSDONK, Referent
1mM Sekretarıat der Deutschen Bischofskonferenz, plädıert tür die Arbeitsruhe Sonntag als Frei-
1AauUIn gegenüber einer ımmer mehr dominierenden Logık des Marktes und des ONSUMS.

KRAINULF STELZMANN, Professor der Universıty of South Florida 1n Tampa, beschäftigt sıch
mıt eıner Ser1ie VO Krimiınalromanen des englischen Autors aul Doherty, 1n denen eın Domıi-
nıkaner des Jahrhunderts die Hauptrolle spielt. Dabe] entdeckt Bezuge ZUr!r heutigen Lebens-
welt.

Sünde 1St für viele eıner schwer verständlıchen Größe geworden. BEATRICE ÄCKLIN /IMMER-
MANN, Lehrbeauftragte der Theologischen Fakultät der Unıiversıität Fribourg, tafßt die intensıiıve
Auseinandersetzung den Sündenbegriff der fteminiıstischen Theologie und zeıgt,
da{fß davon wichtige Impulse für eın heute verständliches 111'1d hılfreiches Reden VO Süunde ausgehen.

DAUTL. KONRAD KURZ oibt eiınen Überblick über die lıterarısche Saıson 2003 Er kommentiert
Bücher VO Reinhard Jirgl, Ralt Rothmann, ade Kara, Feridun Zaımoglu, Judıth Hermann, Botho
Straudfß, Hanns-Josef Ortheıl, Martın Walser und Christa 'olt.
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